
Anmeldung & Infos

Jugendarbeit im JHW
angebote und Hilfen für ältere Kinder, Jugendliche  

und junge erwachsene aus Freiburg und umgebung

Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten bis zum 
26. Juni 2018 unter: medienflut@jugendhilfswerk.de

Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird über das 
Projekt "Level Six" finanziert. 

Veranstaltungsort
Jugendhilfswerk Freiburg e.V.
Konradstraße 14 
79100 Freiburg 

Wissenschaftliches Institut
im Jugendhilfswerk Freiburg e.V.
medienpädagogik
Konradstraße 14 
79100 Freiburg
Tel.: 0761 / 70361-11

www.jugendhilfswerk.de
www.jugendarbeit-jhw.de
www.level-6.net

FacHaustauscH 
29.06.18 | 13.00 - 16.00 uHr
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Was macht das mit uns?

Medien

flut!?



MITTENDRIN IN DER  
MEDIENFLUT!? 

Unser Leben ist ohne digitale Medien nicht mehr 
vorstellbar. Neben den zahlreichen Chancen 
ist die voranschreitende Digitalisierung 
unserer Gesellschaft jedoch gleichzeitig 
mit neuen Herausforderungen verbunden, 
denen wir oftmals ratlos gegenüberstehen. 
Alle sieben Minuten wird im Durchschnitt 
das Smartphone in freudiger Erwartung auf 
neue Nachrichten gezückt und nicht selten 
empfangen insbesondere Jugendliche die 
hundertste WhatsApp-Nachricht mit offenen 
Armen, was ein „Abschalten“ erschwert. 
Besorgniserregende Schlagzeilen wie im 
Rahmen der kürzlich erschienenen Studie der 
DAK-Gesundheit mit dem Titel „So süchtig 
machen WhatsApp, Instagram und Co.“ (März 
2018) stellen keine Seltenheit dar. Auch die 
Sucht nach Videospielen wird Mitte 2018 von 
der Weltgesundheitsorganisation (WHO) offiziell 
als Krankheit in ihren Katalog mit aufgenommen. 
Es gilt, den Überblick zu bewahren und Anker 
zu setzen: Wann hört also der Spaß auf? 
Welche Kompetenzen brauchen zum einen 
Heranwachsende und zum anderen Eltern 
und Fachkräfte heutzutage, um in unserer von 
Medien durchdrungenen Gesellschaft zu leben? 

13:00–13:15 uhr
Begrüßung
carlos marí | geschäftsführer des Jugendhilfswerk 
Freiburg e.V.

13:15–14:30 uhr
Flucht vor der Medienflut? - Was wir aus der 
Diagnostik und Therapie der Internetsucht 
für die medienpädagogische Prävention und 
Frühintervention ableiten können
Pd dr. med. bert te Wildt| chefarzt der 
Psychosomatischen Klinik Kloster dießen

14:30–15:00 uhr
Aufwachsen digital - Erfahrungen aus der 
medienpädagogischen Arbeit
carmen Kunz| Fachbereich medienpädagogik des 
Jugendhilfswerk Freiburg e.V.

15:00–16:00 uhr
Let's play! Eigene Spielerfahrungen sammeln
Jugendliche der computerspielschule Freiburg 
geben einen einblick in "ihre" spielewelten

PROGRAMM


